
Einverständniserklärung	


PERMANENT MAKE-UP – ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

Ein Permanent Make-up ist eine wunderbare Möglichkeit, 
seinem Gesicht dauerhaft mehr Ausdruck und 
Ausstrahlung zu verleihen. Hierbei werden Farbpigmente 
in die Haut eingebracht, die dort verbleiben und mit der 
Zeit verblassen. 


DER ABLAUF EINER BEHANDLUNG

Nachdem alle Fragen geklärt sind und deine 
Einverständniserklärung für die Behandlung vorliegt, 
wählen wir zusammen die passende Farbe für die 
Pigmentierung aus. Bei einer Lidpigmentierung arbeiten 
wir ausschließlich mit der Farbe Schwarz. Bei 
Augenbrauen- oder Lippenpigmentieren stimmen wir den 
Farbton zuvor mit dir ab. Am Anfang der Behandlung 
steht die Vorzeichnung, welche nach Absprache mit dir 
vorgenommen wird. Bist du mit der angezeichneten Form 
einverstanden, beginne wir mit dem Pigmentieren. Die 
Behandlung ist nicht völlig schmerzfrei, aber gut 
auszuhalten.


DER HEILUNGSVERLAUF

Direkt nach der Behandlung ist die behandelte Stelle 
teilweise noch geschwollen und kann etwas spannen. Die 
Schwellung klingt bei einer Lid- oder 
Augenbrauenpigmentierung in der Regel schon nach 
kurzer Zeit, bei einer Lippenpigmentierung nach ein bis 
zwei Tagen ab.

Der Farbgrad ist in den ersten Tagen noch intensiver, da 
ein Farbüberschuss in der trockenen, saugfähigen 
Hornschicht der Haut lagert. Nach zirka einer Woche ist 
dieser Überschuss meist abgetragen. Der komplette 
Heilungsprozess ist dennoch individuell sehr 
unterschiedlich und erstreckt sich meist über mehrere 
Wochen. In dieser Zeit kann die Pigmentierung und 
Farbgebung optisch sehr stark variieren.


DAS ERGEBNIS

Der Erfolg der Behandlung ist abhängig von inneren, 
äußeren und individuell menschlichen Faktoren wie z. B.:

• Hautzustand und -qualität

• Nachbehandlung

• Pflege 

• sowie verschiedenen externen Faktoren


Alle diese Faktoren liegen außerhalb der Kontrolle des 
Studios / des Permanent Make-up Artists, so dass eine 
Garantie für die Behandlung ausgeschlossen ist.


PERMANENT MAKE-UP – FAQ

WIE LANGE HÄLT DAS ERGEBNIS?


Die Haltbarkeit ist, wie bei jeder Art der Pigmentierung 
sehr unterschiedlich. Um ein gesättigtes Farbergebnis zu 
erlangen, sind zum Teil bis zu drei Behandlungen 
erforderlich. Da es sich um eine Pigmentierung der 
obersten Hautschicht handelt, verblasst die Farbe 
kontinuierlich im Zeitverlauf. Der Verblassungsprozess ist 
wiederum von verschiedenen Faktoren abhängig, wie 
unter anderem: Stoffwechsel, Durchblutung und der Talg- 
und Schweißproduktion um nur einige zu nennen.


IST EINE NACHBEHANDLUNG ZWINGEND 
ERFORDERLICH?


Eine Nachbehandlung ist nicht zwingend erforderlich. 
Dennoch empfehlen wir diese immer, denn nur wenn man 
alle Behandlungen im empfohlenen Zeitrahmen 
wahrnimmt, kann man die maximale Sättigung und 
Lebensdauer der Pigmentierung erhalten.


WANN SOLLTE DIE ERSTE NACHBEHANDLUNG 
STATTFINDEN?


Da der Hauterneuerungsprozess durchschnittlich 28 Tage 
dauert, empfehlen wir mindestens einen Abstand von vier 
Wochen.

Die Haut kann sich in dieser Zeit regenerieren und wird 
dadurch bei den Folgebehandlungen nicht übermäßig 
gereizt.


VERBLASST EIN PERMANENT MAKE-UP MIT DER ZEIT?

In der Regel verblasst die Pigmentierung komplett und 
dies ist auch gut so. Denn unser Gesicht, unsere Mimik, 
unsere Haut und vor allem unser Geschmack verändert 
sich und wir haben somit die Möglichkeit das Permanent 
Make-up im Laufe der Zeit anzupassen. Wenn man die 
Farbe nicht jährlich auffrischen lässt, wird diese meist 
vollständig vom Körper absorbiert und von äußeren 
Einflüssen ausgeblichen. Wie lange es dauert bis die 
Pigmentierung vollständig verblasst, ist sehr individuell 
und kann vorab nur bedingt bis garnicht bestimmt 
werden.
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KONTRAINDIKATIONEN FÜR EINE PERMANENT MAKE-UP 
BEHANDLUNG

Du solltest dich am Tag der Behandlung absolut wohl fühlen. 
Eine Erkältung, Stress oder ein anderes harmloses 
Unwohlsein hat zwar keine Auswirkung auf das 
Behandlungsergebnis, jedoch reagierst du während der 
Behandlung (schmerz-) empfindlicher und bist unruhiger.

Es gibt verschiedene Faktoren, die eine Behandlung 
unmöglich machen oder durch die es zu einem nicht 
zufriedenstellenden Ergebnis kommen würde. Daher ist es 
sehr wichtig und zwingend erforderlich, dass sich deine Haut 
zur Zeit der Behandlung in einem gesunden Zustand befindet. 
Nur dann kann die Behandlung und auch die Abheilung 
optimal verlaufen und das Permanent Make-up zum 
gewünschten Erfolg führen.


Akne und Neurodermitis 
Akne und Neurodermitis sind relative Kontraindikationen. 
Treten sie im zu behandelnden Bereich auf, ist eine 
Behandlung leider nicht möglich. Ansonsten kann es 
aufgrund einer veränderten Wundheilung zu einem erhöhten 
Farbverlust kommen.


Autoimmunerkrankungen 
Verallgemeinernd kann man hier keine eindeutige Aussage 
treffen. Hier ist im individuellen Fall zu entscheiden. Die 
Behandlung kann einen Schub der Krankheit auslösen. 
Kunden mit einer Autoimmunkrankheit sollten daher 
zwingend zuvor mit ihrem Arzt sprechen und abklären, ob 
eine Permanent Make-up-Behandlung problemlos 
durchgeführt werden kann.


Hypertonie (Bluthochdruck) 
Bluthochdruck ist eine relative Kontraindikation. Vor einer 
Behandlung sollte der arterielle Blutdruck gemessen und ggf. 
ein blutdrucksenkendes Medikament eingenommen werden. 
Dies sollte von einem Arzt vorgenommen werden.


Kortison (oral oder intravenös) 
Die Behandlung sollte frühestens 8 Wochen nach Beendigung 
einer Therapie erfolgen, da die Haut durch das Kortison 
extrem dünn wird und sich erst wieder regenerieren muss. 
Nur so kann man sicherstellen, dass das Ergebnis gut und 
von Dauer ist.


Herpes 
Das Herpes-simplex-Virus (HSV1) ist eine schleichende 
Hauterkrankung, welche sich durch den Ausschlag mit 
Blasen auf der Haut und Schleimhaut charakterisiert. Auch 
ein Permanent Make-up ist ein Auslöser des Herpes-simplex-
Virus, da die Behandlung im Großen und Ganzen eine 
Verletzung darstellt. Die Wahrscheinlichkeit des erneuten 
Ausbruchs ist sehr hoch. Falls die Herpes-Infektion bei dir 
schon früher aufgetreten ist, empfehlen wir die vorherige 
Rücksprache mit einem Arzt.


Rosazea 
Hier handelt es sich um eine Hautkrankheit, bei der die Haut 
sehr dünn wird und die feinen Blutgefäße deutlich erweitert 
sind. Während einer Permanent Make-up-Behandlung kommt 
es zu übermäßigem Bluten, was ein Verwässern der 
Farbpigmente und dadurch nur sehr schwach ausgeprägte 
Ergebnisse zur Folge hat.


Stillzeit 
Während der Stillzeit ist eine Behandlung möglich, wenn die 
Schwangerschaft mind. 6 Monate zurückliegt.


Bitte ankreuzen! JA NEIN

• Allergie gegen Lidocain, Benzocain, 
Prilocain, Tetracain, Adrenalin oder 
andere Betäubungsmittel

• (Auto-) Immunerkrankung

• Butgerinnungsstörung oder 
Bluterkrankheit

• Chronische, akute oder entzündliche 
Hauterkrankung an der 
Behandlungszone

• Herzerkrankungen, Herzschrittmacher 
und / oder sehr hoher Blutdruck

• Schwangerschaft

• Diabetes (Zuckerkrankheit)

• Einnahme von Antibiotika

• Erkältungen (Grippe, Angina, Fieber...)

• Migräne (in akutem Stadium)

• Frauen 2 Tage vor-, in der 
Menstruationsphase und 2 Tage danach

• Einnahme von Isotretinoin

• Einnahme von blutverdünnenden 
Medikamenten (z.B. Aspirin, Makomar, 
Heparin…)

• Hepatitis

• HIV

• Epilepsie

• Allergien gegen Farbpigmente

• Neigung zur Keloidbildung

• Chronische Herpes-simplex Erkrankung

• Einnahme von Kortison

• Rosazea

• Schwangerschaft

• Nickelallergie



§1. Vertragsgegenstand 

Vertragsgegenstand ist die in §3. dieses Vertrages 
angegebene Permanent Make-Up Behandlung durch das 
Studio beim Kunden. Das Studio verpflichtet sich, das vom 
Kunden gewünschte Permanent Make-Up ordnungsgemäß 
und nach gesundheitstechnischen Vorschriften an der 
vereinbarten Hautstelle anzubringen. 

§2. Bezahlung und Abnahme  

Der Kunde verpflichtet sich, dem Studio hierfür eine 
Vergütung in Höhe von EUR ____________ zu zahlen und 
diese unmittelbar nach der Abnahme des Permanent Make-
Up zu entrichten. 

Die Abnahme hat unmittelbar nach der Durchführung der 
Behandlung durch das Studio schriftlich zu erfolgen. Etwaige 
Mängel sind jeweils festzuhalten. 

§3. Vertragliche Leistungen 

Hiermit erklärt sich der Kunde einverstanden, dass folgende 
Pigmentierung vorgenommen wird: 

О Neuarbeit                 О Auffrischung                  О Korrektur 

О Lidstrich oben inkl. Wimpernkranzverdichtung 
О Wimpernkranzverdichtung 

О Augenbrauen 
О Lippe Schattierung 

§4. Gewährleistung  
Das Studio haftet nur in Fällen grober Fahrlässigkeit und 
Vorsatz sowie bei einer fahrlässig verursachten Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit nach den 
gesetzlichen Bestimmungen.

Der Schadensersatzanspruch für die schuldhafte Verletzung 
wesentlicher Vertragspflichten ist auf den vertragstypischen 
vorhersehbaren Schaden begrenzt, soweit nicht zugleich ein 
anderer der in Satz eins aufgeführten Fälle gegeben ist. Die 
Regelungen dieses Absatzes gelten für alle 
Schadensersatzansprüche, und zwar unabhängig aus 
welchem Rechtsgrund, insbesondere wegen Mängeln, der 
Verletzung von Pflichten aus dem Schuldverhältnis oder aus 
unerlaubter Handlung. Eine Änderung der Beweislast zum 
Nachteil des Kunden ist mit den vorstehenden Regelungen 
nicht verbunden. 

§5. Aufklärung 

Der Kunde ist von dem Studio über die spezifischen Gefahren 
der Pigmentierungsbehandlung eingehend und ausführlich 
informiert worden. Insbesondere wurde der Kunde auf 
folgende Gefahren hingewiesen: 

Es kann bei der Pigmentierung, auch unter Beachtung aller 
gebotenen Sorgfalt der Kunst, zu Verletzungen kommen. 

Trotz modernster Farben können in Einzelfällen allergische 
Reaktionen vorkommen. Der Kunde ist sich dessen bewusst 
und trägt diesbezüglich die alleinige Verantwortung. 

Während und nach der Pigmentierung kann es 
vorübergehend zu leichten Schwellungen, Blutungen, 
Rötungen und/oder Juckreiz kommen. Diese klingen 
erfahrungsgemäß nach kurzer Zeit wieder ab. 

Je nach Hautbeschaffenheit können sich nach der Verheilung 
der Erstarbeit Strichführungen mit der Wundverkrustung 
herauslösen und die Farbstärke kann sich je nach 
Farbauswahl verringern oder vertiefen. 


Jede Haut ist unterschiedlich und nimmt daher 
unterschiedlich Farbpigmente auf, eine Erfolgsgarantie für die 
Behandlung kann daher nicht gegeben werden. 

In den ersten Tagen ist das Permanent Make-Up um einiges 
kräftiger als das abgeheilte Endergebnis. Je nach 
Beschaffenheit der Haut muss man mit Farbabweichungen 
rechnen und es kann sein, dass Nacharbeiten nötig sind. 

Die Mindest- und Maximaldauer der Haltbarkeit der 
Pigmentierung kann nicht verbindlich bestimmt oder 
garantiert werden. Jegliche Nachbehandlung ist erst nach 4 
Wochen möglich. Ein Permanent Make-Up ist immer eine 
Verwundung der Haut. Behandeln Sie diese entsprechend 
sorgfältig und schonend, damit diese ohne Komplikationen 
verheilen kann. Mangelnde Pflege der in der Abheilung 
befindlichen Haut kann zu qualitativen Verlusten des 
Permanent Make-Up und der Haut führen, die nicht in die 
Verantwortung des Studios fallen. 

§6. Unwirksame Bestimmung 

Soweit einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam 
sein sollten, bleibt hiervon die Wirksamkeit des übrigen 
Vertrages unberührt. Etwaige unwirksame Bestimmungen 
werden durch die jeweilige Regelung ersetzt, die in gesetzlich 
zulässiger Weise, den von den Vertragsparteien mir dieser 
Bestimmung zum Ausdruck gebrachten Willen an nächsten 
kommt. 


Ich bestätige, alle Informationen gelesen und verstanden zu 
haben. Alle meine Fragen wurden vollständig und mir 
verständlich beantwortet. Ich wurde über den 
Behandlungsablauf, die Nachbetreuung und alle Produkte 
ausgiebig aufgeklärt und erkläre mich damit einverstanden. 
Ich habe keine weiteren Fragen oder Einwände. 

Da das Tätowieren laut §223 StGB Körperverletzung ist, 
willige ich mit meiner Unterschrift entsprechend §228 StGB 
ausdrücklich in die Körperverletzung ein. 


_______________________________________________________
Datum, Unterschrift Kunde 


_______________________________________________________
Datum, Unterschrift Studio 


ABNAHME DURCH DEN KUNDEN 

Ich habe das Permanent Make-Up genaustens überprüft und 
nach der Behandlung als einwandfrei und ordnungsgemäß 
beurteilt. 

Die sterile Nadel wurde hygienisch angewandt. 


_______________________________________________________
Ort / Datum / Unterschrift des Kunden 




VOR- UND NACHSORGE DES PERMANENT MAKE-UPS


WAS MUSS ICH VOR MEINEM PERMANENT MAKE-UP 
BEACHTEN?

• Keine Einnahme von Aspirin oder anderen 

blutverdünnenden Medikamente, mindestens zwei Tage 
vorher.


• Verzicht auf koffeinhaltige und alkoholische Getränke 24 
Stunden vor der Behandlung.


• Nach der letzten Einnahme eines Antibiotikum müssen 
mindestens 10 Tage vergangen sein.


• Falls akute Hauterkrankungen-/ Hautveränderungen an der 
zu pigmentierenden Stelle festzustellen sind (z.B.: 
Sonnenbrand, Akne oder Rosazea im erweitertem 
Stadium), empfehlen wir vorab eine Analyse oder 
Behandlung beim Artzt.


• Bei einem akuten Herpes-simplex-Virus (diese Infektion 
zeigt sich meistens in Form eines Lippenherpes) darf keine 
Lippenpigmentierungvorgenommen werden.


• Die zu pigmentierende Stelle beim eincremen am Tag des 
Termines aussparen. 


• Unbedingt ungeschminkt zum Termin erscheinen.


WAS MUSS ICH NACH MEINEM PERMANENT MAKE-UP 
BEACHTEN?

• Tupfe entstandene Wundflüssigkeiten mit einem sauberen, 

trockenem Tuch vorsichtig ab.

• Halte die pigmentierte Stelle immer sauber

• Reinige die pigmentierte Stelle regelmäßig und sehr 

vorsichtig mit einem seifenfreien, PH-Hautneutralen und 
unparfümierten flüssigen Reinigungsprodukt ca. 10 
Sekunden lang und spüle die Reinigung anschließend mit 
klarem Wasser ab.


• Bitte vermeide Reinigungsbürsten oder ähnliches bei der 
Reinigung. Deine sauberen Finger reichen völlig aus.


• Bitte vermeide starkes trockenrubbeln.

• Bitte vermeide alle Produkte mit säurehaltigen oder 

peelenden Inhaltsstoffen.

• Creme die pigmentierte Stelle einmal täglich ein. Benutze 

hierzu keinesfalls Vaseline oder andere mineralölhaltige 
Produkte. Ein zu starkes oder zu intensives eincremen trägt 
zur Erweichung der Haut bei, welches unbedingt vermieden 
werden sollte.


• Bitte verzichte die ersten 14 Tage nach der Behandlung auf 
Sauna, Schwimmbadbesuche oder ähnliches sowie 
ausgiebiges Duschen und anstrengende körperliche 
Aktivitäten (z.B. Sport). Dies sind Stressfaktoren der Haut, 
welche unteranderem zu Erweichung dieser beitragen, was 
den Heilungsprozess negativ beeinflussen kann.


• Die entstehenden Krusten dürfen nicht abgekratzt werden.

• In den ersten tagen scheint das PMU sehr intensiv (der 

Farbton ist 2-3mal dunkler als der gewünschte Farbton). 
Nach der Abheilung bleibt nur ungefähr 30-50% der 
Farbintensität. Der Rest fällt mit der Kruste ab.


• Keine kosmetischen Behandlungen, Solarium, 
Sonnenbaden für mindesten 4 Wochen nach der 
Behandlung.


• Bitte vermeide Sonnencremes und/oder Make-up Produkte 
an den pigmentierten Stellen.


